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REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINJSTERIUM 

!'uR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

ZI. 50.004/49-+/0/1-'1972 

1010 Wien, den .. __ ... ?C3.~ ..... ~!?:~}7 __ .. __ .. __ . __ .... _ .... ____ .... 197.? __ 
S:ub.ndns 1 
Tel.phon 57 ~S 55 

Be an t w 0 r tun g 

der A..l"J.frage der Abgeordneten Dr.. Hubinek, 
Hahn und Genossen an die Frau Bundesmini­

ster für Gesundheit und Umweltschutz be­
treffend Anfragebeantwortung Nr. 335/AB zu 

314/J 
(Zl. L~74/J -NR/197~') 

In der gegenständlichen Anfrage werden an die 
Frau Bundesminister für Gesundheit und UnweItschutz 

folsende l~ragen gerichtet: 
!f1. Sind Sie bereit, dem Auftrag des Gesetzgebers, 

d~r Ihrem Ressort eine Koordinationskompetenz auf dem 

Gebiet des Ur::l'deltschutzes übertragen hat, auch in der -
politisch sicherlich nicht sehr angenehmen - Angelegen­
heit der Stadtautobahnen und Schnellstraßen durch dicht 

bebautes Gebiet wah.:ezunehmen '? 

2. Welche Kontakte (mitAktenza~len) haben mit dem 

Bundesministerium für Bauten und Technik in der Frage 
DonEmkanal-Schnellstraße bisher stattgefunden ? 

3. Sind Sie bereit, dem N~tionalrat ehebaldigst 
einen :Bericht über Ihre Haßnahmen in dieser Jlilgelegen­
heit zu erstatten ,?" 

In Beantwortung d~r vorliegenden Anfrage teile ich 

mit: 

Zu 1. u.!:lä 2.: 

Ich bin selbstverständlich b~reit, jedem an mein 
Gesetzgebers zu ent-

549/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



... ~ .. 

sprechen, ohne Rücksicht darauf, ob 8.ne;enehm oder 

unangenehm ist. Durch das Bundesgesetz liber die Er-

-uT e 1 .J "1.. .'""1 1- ~.... 1 1 " TI -. 'Tf'.1;i.,-,--cscnuGz \'lUI'Ge Ger'iO'.lzugsx: ausel. ces .uunoes-
n.J- n +- /10'-'/1 • 0+" ," .• - ° ,. uLre.l:>erlgese vzes I) (' I, v.TOrraC11 ~llt oessel1 v'Q.ll.Zlf.3I1U11g 

der Bund e srr:inister fi.:r Baute::l und 'Te chnik hirlsi chtlich 

des Baues und der Erhaltung von Bundesstraßen betraut 

ist, in keiner Weise derogiert. 

1m übrigen weise ich neuerlich darauf hin, daß der 

Nationalrat bereits in seinem einstimmigen Beschluß vom 

16. LTuli 1971 über die Erri.chtung ur.ld Führung dieser 

Schnellstraße entschieden hat. Im übrigen liegt dem 

Bundesministerium für Bauten ulld !I'echnik ein l-To:je1:t 

liber die Donaukanal-Schnellstraße noch nicht vor. Erst 

. ;:'lach Vorlie[/.:m ent:sprechc::-.;.der Flanungen sind KOD.te.kte 

zwischen den beiden Ressorts zweckm~ßig. Derzeit ist 

. mangels eines solchen Projektes jede:rdalls keins J3eur-

teilungsmöglichkeit gegebe~. 

v/ie vorher erwähnt, liegt dit: Zust2ndigkEit für 

die Vollziehung des Bundes-Straßengesetzes beim Bundes-

minister für Bauten j~lJS a:i 8 S e:m G:r.'u:nd ist 

das BundesI!linisterium für Bauten und 'J:echnik inder F'rage 

de:::' Donaukane.l-ßchnel1straße auch nicht 2,11 mein Bundes-

haben daher auch Z 1dischen 

den beiden Ressorts zu diesem Gesenstand keine Kontakte 
stattgefundeIL. 

Über d.ie Ger Donaukanal-Schn01lstraße 

hat der ~ationalrat bereits abschließend entschieden. Ich 

Der Bundesminister: 
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